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Jugendskiausfahrt 2012 

Jannis, Jonny, Finn und Yannick starteten am Freitag, 
09.03.2012 um ca. 15:30 Uhr mit Teresa und Wolf-
gang in Richtung Rettenberg im Oberallgäu. Unter-
wegs holten wir noch Ina in Kirchheim unter Teck ab. 
Um ca. 19:00 Uhr erreichten wir dann in der Dunkel-
heit unsere Unterkunft, das „Gästehaus Allgaier“. Dort 
wurden wir ganz herzlich empfangen, luden schnell 
unser Gepäck aus und richteten unsere Zimmer her. 
Danach fuhren wir zum Gasthof „Engel“, wo es uns 
vorzüglich schmeckte. Nach dem Essen fuhren wir wieder heim und gingen gleich schla-
fen, da wir von der Fahrt alle ziemlich erschöpft waren. 
Am nächsten Morgen gab es um 8:00 Uhr schon Frühstück, dabei wurden wir mit lecke-
ren Eiern, Brötchen, Saft, Honig, Marmelade, Wurst, Käse, Kakao, Hefezopf und… ganz 
toll bewirtet. Danach ging es zum Skifahren an den Grünten, dort waren für dieses Ski-
gebiet die Schneeverhältnisse gut, auch wenn an manchen Stellen der Schnee schon so 
geschmolzen war, dass die blanke Erde herausschaute. Der Sessellift war in den Statio-

nen schneller als auf der Strecke, so dass ihn alle Schlepplifte 
einholten. Dies entmutigte uns aber nicht und wir fuhren mit al-
len Liften im Gebiet. Um 12:30 Uhr machten wir Mittag, danach 
teilten wir uns in zwei Gruppen. Die eine fuhr in den Funpark 
und die andere gurkte über die Pisten. Am Abend nach einer 
angenehm warmen Dusche ließen wir uns erschöpft in der Piz-
zeria nieder und genossen das Essen. In unserer Unterkunft zu-
rück spielten wir noch bis 22:00 Uhr Roulette und gingen dann 
schlafen.  
Am Sonntag wurden wir wieder mit einem leckeren Frühstück, 
bei dem es an nichts fehlte, verwöhnt. Nach dem Frühstück 
packten wir unsere Koffer und luden sie in unser Auto. Nach ei-

ner liebevollen Verabschiedung durch unsere Wirtin, bei der noch jeder ein Schoko-
Marienkäfer bekam, fuhren wir, diesmal mit Teresa, zu unserem 2. und letzten Skitag an 
das Oberjoch. Wir nahmen zuerst den 6er-Sessel der Iselerbahn, den wir dann auch den 
ganzen Vormittag benutzten. Beim Mittagessen wurde viel gelacht, da alle, bis auf Te-
resa, Kaiserschmarn mit Apfelmus bestellten. Nach dem Mittagessen kam dichter Nebel 
auf, doch der hinderte uns nicht am Skifahren. Ina, Jannis, Jonny und Yanick schauten 
dann im Funpark den Springern zu, während Finn und Wolfgang mit dem Wiedhaglift, 
der schreckliche Spuren hatte, hochfuhren. Diese Piste machten die beiden dann auch 
bis 15:00 Uhr unsicher. Zum Schluss machte Teresa im Tal noch ein paar Gruppenfotos, 
danach traten wir die Heimreise an. Gegen 19:30 Uhr kamen wir erschöpft, fertig, aber 
auch zufrieden in Vaihingen an. Es war ein schönes Wochenende, dafür danken wir 
Wolfgang und Teresa. 
- Finn & Ina- 


